
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
   

   Forum Psychosomatik 
 
 
  
Zeit:  Mittwoch, 15. April 2015, 18:30 – 21:30 Uhr 
Ort:  Erste Lounge, 1010 Wien, Petersplatz 7 
 
 
 
   Programm 
 
18:30 – 19:00 Get together 
 
19:00 – 19:10 Eröffnung und Begrüßung 
 
   Christian Fazekas 
 
19:10 – 19:40 Ärztliche Kommunikation: Wunsch und Wirklichkeit 
 
             
 
 
 
          Peter Nowak    Marlene Sator   
  
19:40 – 20:00 Der Beitrag der Sozialversicherung zur Versorgung in der psychosozialen Medizin 
 
    
 
 
 
          Johannes Gregoritsch 
 
20:00 – 20:45 Diskussion: Kommunikation mit PatientInnen im ärztlichen Alltag 
  
   Leitung: Barbara Maier 
 
20:45 – 21:30 anschließend fachlicher Austausch am Buffet 
 
 
 
   Wir freuen uns auf Ihr Kommen und ersuchen um Anmeldung unter:  
   mailto:office@oegppm.at oder http://www.erste-event.at/oegppm 
 
 
   Die Veranstaltung ist für 3 fachspezifische DFP-Punkte zur Approbation eingereicht. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
 
ReferentInnen 
 
Christian Fazekas 
PD Dr. med., Arzt für Allgemeinmedizin, Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapeutische Medizin, Medizinische 
Universität Graz, Leiter der Gemeinsamen Einrichtung für Klinische Psychosomatik, Stv. Leiter der Univ.-Klinik für 
Medizinische Psychologie und Psychotherapie, Präsident der ÖGPPM, Vizepräsident der Association of European 
Physicians for Psychosomatic Medicine and Psychotherapy (AEPM). 
 
Johannes Gregoritsch 
Dr. jur. Mag. jur., seit 1997 Betreuung vorwiegend juristischer Angelegenheiten im Hauptverband der österreichischen 
Sozialversicherungsträger, seit 2003 Stv. Leiter der Abteilung im Hauptverband, die sich mit den Beziehungen zu den 
niedergelassenen Ärzten, Psychologen und Psychotherapeuten beschäftigt, Konsulent, Lehr- und Vortragstätigkeiten. 
 
Barbara Maier 
Univ.-Prof. Dr. med. Dr. phil. MMag. phil., Primarärztin der Geburtshilflich-gynäkologischen Abteilung des HANUSCH-
Krankenhauses der Wiener Gebietskrankenkasse, Universitätsprofessorin der Medizinischen Universität Wien, Mitglied 
des Obersten Sanitätsrates des Bundesministeriums für Gesundheit, Präsidentin der Österreichischen Gesellschaft für 
Psychosomatik in Gynäkologie und Geburtshilfe (ÖGPGG), Präsidentin der Österreichischen Gesellschaft für Famili-
enplanung und Verhütung (ÖGF), Wissenschaftlicher Beirat des Geburtenregisters Österreich (GRÖ), Gründerin und 
Editor in Chief von WOMAN, Journal of Psychosomatics in Gynaecology and Obstetrics (elsevier Verlag), Treasurer of 
ISPOG (International Society of Psychosomatics in Gynaecology and Obstetrics), 2012 Silberner Wissenschaftspreis 
der Paracelsus Medizinischen Privatuniversität Salzburg für herausragende Forschungsleistungen und die erfolgreiche 
Publikationstätigkeit im Jahr 2011. 
 
Peter Nowak 
Dr. phil. Mag., Studium Sprachwissenschaft und Psychologie in Wien. 1985 – 2008 Studien zur Arzt-Patient Kommuni-
kation, medizinsoziologische Forschungen und Entwicklungsprojekte im Gesundheitswesen und in der Gesundheits-
förderung am Ludwig Boltzmann Instituts für Medizin- und Gesundheitssoziologie. 2008 - 2011 Senior Researcher und 
Stellvertretender Institutsleiter am Ludwig Boltzmann Institute Health Promotion Research. Seit 1990 auch Lehrbeauf-
tragter an mehreren Universitäten. Seit Februar 2011 an der Gesundheit Österreich GmbH und hier seit September 
2013 Leiter der Abteilung „Gesundheit und Gesellschaft“. Derzeitige Arbeitsschwerpunkte: Entwicklung nationaler Stra-
tegien im Bereich Gesundheitsförderung, Gesundheitskompetenz und Gesprächsqualität in der Krankenversorgung. 
 
Marlene Sator 
Dr. phil. Mag., Studium der Angewandten Sprachwissenschaft an der Universität Wien. 2004 Fellow am Zentrum für 
interdisziplinäre Forschung der Universität Bielefeld. 2005-2010 wissenschaftliche Mitarbeiterin in FWF-
Forschungsprojekten am Institut für Sprachwissenschaft Wien. 2009 Doktorarbeit. Thematische Schwerpunkte: Kom-
munikation in Medizin-, Therapie- und Beratungskontexten. 2011-2014 wissenschaftliche Angestellte am Universitäts-
klinikum Heidelberg. Tätigkeitsschwerpunkte: Curriculumsentwicklung, Fakultätsentwicklung, Aus- und Weiterbildung 
und Forschung im Bereich Arzt-Patienten-Kommunikation, Entwicklung eines nationalen, longitudinalen Mustercurricu-
lums Kommunikation für die Medizin. Seit September 2014 an der Gesundheit Österreich GmbH, Abteilung Gesundheit 
und Gesellschaft. Arbeitsschwerpunkte: Gesprächsqualität in der Krankenversorgung, Psychosoziale Gesundheit. 
 
 
 
Anfahrt             Mit freundlicher Unterstützung der ERSTE BANK 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
öffentlich: U1 bis Station Stephansplatz 
Auto: Die Garage der ERSTE BANK ist geschlossen. 
  Parkmöglichkeit in der Garage am Hof, 
  Infos und Preise unter www.garageamhof.at 
 
 
Die DFP-Punkte Eintragung erfolgt innerhalb von 4 Wochen im Anschluss an die Veranstaltung. Eine erfolgreiche Ein-
tragung ist nur bei Angabe der ÖÄK-ÄrztInnen-Nummer in der Teilnehmerliste möglich. 
 
 


